
 

 

Komitee Geschlechterforschung : Jahresbericht 2010 

Aktuelle öffentliche Diskurse sowie die Theoretisierung von Männlichkeit im Bereich der 

Gender Studies und anderer Disziplinen bildeten einen Schwerpunkt der diesjährigen 

inhaltlichen Auseinandersetzung, in deren Rahmen von einigen Komiteefrauen u.a. ein 

Überblick über den Stand der Männlichkeitsforschung erarbeitet wurde. Im Interesse an 

dieser Themenstellung sind weitere Soziologinnen zu den Diskussionsrunden des Komitees 

gestossen, die im zweimonatlichen Rhythmus in Zürich stattfanden.  

Anlässlich des Dreiländerkongresses 2011 der DGS, ÖGS und SGS zum Thema 'Neuer 

Strukturwandel der Öffentlichkeit' in Innsbruck reichte das Komitee gemeinsam  mit der 

Sektion Frauen- und Geschlechterforschung der DGS und der Sektion Feministische Theorie 

und Geschlechterforschung (ÖGS) erfolgreich einen Panelvorschlag ein, welcher diesen 

Strukturwandel aus Geschlechterperspektive thematisiert.  

Geplante Aktivitäten: 2011 

Jour fixe: Das Komitee plant für das Jahr 2011 einen 'jour fixe' zur Männlichkeitsthematik, zu 

der interessierte Soziologinnen und Soziologen herzlich eingeladen sind. Zeitpunkt und 

konkreter Ort der Treffen sind über die Kontaktadresse zu erfahren.   

Am Dreiländerkongress in Innsbruck (vom 29. September bis 1. Oktober 2011) bildet das 

Komitee Teil des Organisationsteams des Panels zum Thema 'Neuer Strukturwandel der 

Öffentlichkeiten und Geschlechterverhältnisse'. Die Ausschreibung des Panels erfolgt Anfang 

2011. 

Der Zugang zum Komitee steht auch weiterhin allen interessierten SoziologInnen innerhalb 

und ausserhalb des Universitätsbetriebes offen. Neue Mitglieder sind jederzeit willkommen!  

 

Kontaktadresse:  

Brigitte Liebig, Prof. Dr.  

Hochschule für Angewandte Psychologie 

Fachhochschule Nordwestschweiz (FHNWCH) 

Riggenbachstr. 16 

CH-4601 Olten 

tel.: ++41-(0)62-286 83 21 

tel.: ++41-(0)78-659 01 49 

email: brigitte.liebig@fhnw.ch 

 


